
136. Delegiertenversammlung vom Bezirksschützenverein Lebern 
 

 
v.l.n.r. H-P Christen, Marc Candoni, Simeon Gerber, Simon Egger, Nina Candoni, Leo Berger, Felix Flury, Harry Brudermann 
 JS-Chef BSV Lebern FSG Günsberg SG Lommiswil FSG Günsberg FSG Günsberg FSG Günsberg SG Lommiswil Präsident BSV Lebern 

 
Der Bezirks-Präsident Harry Brudermann Begrüsst die zahlreich erschienenen Schützinnen und Schützen aus dem Bezirk 
Lebern und speziell die Ehrenmitglieder, Gäste aus Politik und Militär hier in der Kächschür in Oberdorf. Es freute ihn sehr, 
dass er die DV wieder ohne irgendwelche Einschränkungen abgehalten werden kann. 
Die Traktandenliste ist sehr speditiv abgehandelt worden, dabei konnte der Bezirkskassier Rolf Eggenschwiler der Ver-
sammlung sogar einen erfreulichen Einnahmen-Überschuss von Fr. 581.52 verkünden. 
Beim Traktandum Mutationen musste der Bezirks-Präsident die Anwesenden darüber Orientieren, dass die MS Hubersdorf 
ihren Schiessbetrieb eingestellt haben und die Mitglieder zu den FS Attiswil übergetreten sind. Er Dankt den Huberstörfer 
Schützen für ihr langjährige Kameradschaft, sie werden uns sehr fehlen in unserem Schützenkreis. Ebenfalls haben sich die 
Schützen Galmis Rüttenen (300m) und die Sportschützen Weissenstein, Oberdorf (50m) zu einem Verein zusammenge-
schlossen unter dem Namen Sportschützen Weissenstein. 
Auch beim Traktandum Demission/Wahlen gibt es erfreuliches zu Berichten. Martin Stipic hat nach 8 Jahren als Matchchef 
Pistolen seine Demission auf diese DV eingereicht. Dieses Vorstandsamt hat spontan das Ehrenmitglied Markus Abt 
übernommen, er bekleidete dieses Amt bereits schon früher viele Jahre lang. Das Pistolenschiessen liege Ihm halt sehr am 
Herzen, als mehrfacher Schweizer- und Kantonalmeister, daher habe er sich endschlossen dieses Amt wieder zu über-
nehmen. Markus wurde mit grossem Applaus gewählt. Ebenfalls meldete sich der Präsident der SG Bellach zu Wort und 
stellte einen Jungen Schützenkameraden, Thomas Beer vor, der gerne das Amt als Bezirks-Schützenmeister übernehmen 
möchte, um dem Amtierenden Präsidenten eines seiner vielen Ämter abzunehmen. Die Versammlung Wählte Thomas Beer 
einstimmig und mit grossem Applaus zum neuen Bezirks-Schützenmeister. 
 
Mit grosser Freude konnte der Bezirks JS Chef Hans-Peter Christen und der Präsident eine stattliche Anzahl erfolgreiche 
Jungschützen und Jugendliche an der DV Begrüssen um Ihnen ein Präsent / Auszeichnen zu überreichen. 
Marc Candoni und Simeon Gerber belegten am Kant. Final in Balsthal die Ränge 1 und 2 für sich. Marc Candoni brachte es 
als erster Jungschütz fertig, seinen letztjährigen JS-Titel zu verteidigen, was bisher noch niemanden gelungen ist. 
Die Jugendgruppe der FSG Günsberg, Simon Egger, Nina Candoni und Leo Berger gewannen überlegend den Gruppen-
wettkampf der Jugendlichen am Kant. Final mit 25 Pkt. Vorsprung. 
JS-Bezirksmeister 2022 wurde klar von Marc Candoni gewonnen vor Flury Felix. Den 3. Rang belegt Melia Heimlicher 
(SG Lommiswil) und Rang 4 Kai Berner (FSG Günsberg), beide haben sich entschuldigt, daher fehlen sie auf dem Foto. 
 
Nach 1 ¾ Std beendet der Bezirks-Präsident die DV und bedankte sich bei den SpS Weissenstein für die Organisation und 
hofft auf eine sehr grosse Teilnahme am bevorstehenden Eidg. Feldschiessen, dass in Bellach (300 Meter) und in 
Langendorf (Pistolen) durchgeführt wird. Er Dankt allen für Ihr erscheinen und Wünscht allen guet Schuss im 2023. 


